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Minchen, 13.07.2010

Dringlicher Antrag fiir die Vollversammlung am 28. Juli 2010
MaBnahme lll gegen Hygiene-Skandal in der StKM GmbH:
Besseres Risikomanagement in den stadtischen Kliniken

Der Stadtrat moége beschlieRen:

1. Die stadtisches Klinikum Minchen GmbH legt einen Vorschlag fir ein optimiertes
Risikomanagement vor.

2. Die LH Minchen organisiert eine Fachtagung mit Experten zum Thema
.Risikomanagement der Stadtisches Klinikum Minchen GmbH*.

3. Das Risikomanagement wird im Gesellschaftsvertrag der Stadtisches Klinikum
Munchen GmbH festgeschrieben.

Begriindung:

Der aktuelle Hygiene-Skandal in den stadtischen Kliniken Neuperlach und Bogenhausen
belegt die Notwendigkeit eines optimierten und in den Gesellschaftsvertrag integrierten
Risikomanagements. Nur so kdnnen in Zukunft derartig skandalése und
unverantwortliche Situationen vermieden werden. Durch die systematische Erfassung
und Bewertung von Risiken sowie die Steuerung von Reaktionen auf festgestellte Risiken
kdénnen die zustandigen Stellen frih genug intervenieren und so Mangel in der
medizinischen Versorgung verhindern.

Auch fir die potenziellen Patientinnen und Patienten ware dies ein wichtiges Signal: Das
Vertrauen in die medizinische Versorgung in den stadtischen Kliniken kénnte wieder
hergestellt und der Imageverlust einigermalen abgefangen werden.
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(Stadtratsbiiro Rathaus, Zimmer Nr. 176)

E-Mail: info@dielinke-muenchen-stadtrat.de

Homepage: http://www.dielinke-muenchen-stadtrat.de



	Dringlicher Antrag für die Vollversammlung am 28. Juli 2010
Maßnahme III gegen Hygiene-Skandal in der StKM GmbH: 
Besseres Risikomanagement in den städtischen Kliniken 

